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Allgemeine Verkaufsbedingungen der 

PULSGETRIEBE Gear Systems GmbH 

 
Stand: 05.04.2023 

§ 1  Geltungsbereich 

1.1 Unsere Verkaufsbedingungen gelten ausschließlich; entgegenstehende oder von 
unseren Verkaufsbedingungen abweichende Bedingungen des Kunden erkennen 
wir nicht an, es sei denn, wir hätten ausdrücklich schriftlich ihrer Geltung 
zugestimmt. Unsere Verkaufsbedingungen gelten auch dann, wenn wir in 
Kenntnis entgegenstehender oder von unseren Verkaufsbedingungen 
abweichender Bedingungen des Kunden eine Lieferung an den Kunden 
vorbehaltlos ausführen. 

1.2 Unsere Verkaufsbedingungen gelten nur gegenüber Unternehmern im Sinne von 
§ 310 BGB. 

1.3 Unsere Verkaufsbedingungen gelten in ihrer jeweiligen Fassung als 
Rahmenvereinbarung auch für alle künftigen Geschäfte gleicher Art mit dem 
Kunden, ohne dass wir in jedem Einzelfall wieder auf sie hinweisen müssten; über 
Änderungen werden wir den Kunden in diesem Falle spätestens bei Abschluss des 
jeweiligen Vertrages informieren. 

 

§  2 Angebot - Preise – Kostenvoranschlag - Zahlungsbedingungen 

2.1 Unsere Angebote sind freibleibend und unverbindlich, sofern sich aus dem Angebot 
nicht ausnahmsweise ausdrücklich ein Rechtsbindungswille ergibt. Die von uns 
gewährten Beratungen, Zeichnungen, Berechnungen, Entwürfe und Mitteilungen 
sind lediglich allgemeiner Art und somit unverbindlich, es sei denn, diese Angaben 
sind ausdrücklich in dem Vertrag enthalten. Ein Vertrag kommt erst durch unsere 
Auftragsbestätigung und ausschließlich zu den von uns schriftlich bestätigten 
Bedingungen oder durch Lieferung zustande. 

2.2 Reparaturen / Instandsetzungen / Montagen 

Hinsichtlich der Beauftragung und Durchführung von Reparaturen / Instandsetzungen 
und damit verbundener Montagen gilt das nachfolgende. 

2.2.1 Soweit möglich, wird dem Auftraggeber bei Vertragsabschluss der 
voraussichtliche Reparatur-/Montagepreis angegeben, andernfalls kann der 
Auftraggeber Kostengrenzen setzen. Kann die Reparatur/Montage zu diesen 
Kosten nicht durchgeführt werden oder hält der Verkäufer während der 
Reparatur/Montage die Ausführung zusätzlicher Arbeiten für notwendig, so ist 
das Einverständnis des Auftraggebers einzuholen, wenn die angegebenen 
Kosten um mehr als 15 % überschritten werden. Die zur Abgabe eines 
Kostenvoranschlages erbrachten Leistungen sowie der weitere entstandene 
und zu belegende Aufwand (Fehlersuchzeit gleich Arbeitszeit) werden dem 
Auftraggeber in Rechnung gestellt, wenn die Reparatur aus vom Verkäufer 
nicht zu vertretenden Gründen nicht durchgeführt werden kann, insbesondere 
weil: 

• der beanstandete Fehler bei der Inspektion nicht aufgetreten ist, 

• Ersatzteile nicht zu beschaffen sind, 

• der Kunde einen vereinbarten Termin schuldhaft versäumt hat, 

• der Vertrag während der Durchführung gekündigt worden ist. 
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Der Reparaturgegenstand braucht nur auf ausdrücklichen Wunsch des 
Auftraggebers gegen Erstattung der Kosten wieder in den Ursprungszustand 
zurückversetzt zu werden, es sei denn, dass die vorgenommenen Arbeiten 
nicht erforderlich waren. Bei nicht durchführbarer Reparatur haftet der 
Verkäufer nicht für Schäden am Reparaturgegen-stand, die Verletzung 
vertraglicher Nebenpflichten und für Schäden, die nicht am 
Reparaturgegenstand selbst entstanden sind, gleichgültig auf welchen 
Rechtsgrund sich der Auftraggeber beruft. Der Verkäufer haftet dagegen bei 
Vorsatz, bei grober Fahrlässigkeit, sowie bei schuldhafter Verletzung 
wesentlicher Vertragspflichten. Bei schuldhafter Verletzung wesentlicher 
Vertragspflichten haftet der Verkäufer – außer in den Fällen des Vorsatzes und 
der groben Fahrlässigkeit nur für den vertragstypischen, vernünftigerweise 
vorhersehbaren Schaden. 

2.2.2 Wird vor der Ausführung der Reparatur/Montage ein Kostenvoranschlag mit 
verbindlichen Preisansätzen gewünscht, so ist dies vom Auftraggeber 
ausdrücklich zu verlangen. Ein derartiger Kostenvoranschlag ist nur 
verbindlich, wenn er schriftlich abgegeben wird. Die zur Abgabe des 
Kostenvoranschlages erbrachten Leistungen werden dem Auftraggeber nicht 
berechnet, soweit sie bei der Durchführung der Reparatur verwertet werden 
können. 

2.3 Die geforderten Eigenschaften, insbesondere Leistungsdaten sowie sämtliche 
andere Beschaffenheitsmerkmale der Sache gibt der Kunde an. Es ist Sache des 
Kunden, die Beschaffenheit so aufzugeben, dass sich die Sache, für die von ihm 
beabsichtigte Verwendung eignet. Wir sind in keinem Falle verpflichtet, die Angaben 
des Kunden auf Durchführbarkeit oder Ausführbarkeit, gleichviel in welcher Hinsicht, 
zu überprüfen. Für die Eignung der von dem Auftraggeber vorgeschriebenen 
Materialien ist der Auftraggeber selbst verantwortlich. 

2.4 Unsere Preise verstehen sich zuzüglich gesetzlicher Umsatzsteuer für die Lieferung 
ab Werk („ex works“ = EXW, Incoterms 2020) und Überführungs-, Verpackungs-, 
und etwaiger Transportversicherungskosten sowie die gesetzliche Umsatzsteuer für 
diese Posten, soweit nicht anders angegeben. 

2.5 Sofern in der Auftragsbestätigung nichts anderes vereinbart wurde, ist das 
Zahlungsziel 14 Tage netto. 

Ein eventuell vereinbarter Skontoabzug auf neue Rechnungen ist unzulässig, soweit 
ältere fällige Rechnungen noch nicht beglichen sind. Als Zahlungstag gilt der Tag, an 
dem wir wertmäßig über den Geldeingang verfügen können. Falls Anzahlungen oder 
Vorauszahlungen vereinbart sind, tritt auch zum Anzahlungs- bzw. 
Vorauszahlungsbetrag die gesetzliche Umsatzsteuer hinzu. 

2.6 Für Zahlungen im SEPA-Lastschriftverfahren muss der Kunde uns ein SEPA-Firmen- 
Mandat erteilen. Der Einzug der Lastschrift erfolgt 10 Tage nach Rechnungsdatum. 
Die Frist für die Vorabankündigung (PreNotification) wird auf 1 Tag verkürzt. Der 
Kunde sichert zu, für die Deckung des Kontos zu sorgen. Kosten, die aufgrund von 
Nichteinlösung oder Rückbuchung der Lastschrift entstehen, gehen zu Lasten des 
Kunden, solange die Nichteinlösung oder die Rückbuchung nicht durch uns zu 
verantworten ist. 

2.7 Es kann zwischen den Vertragsparteien vereinbart sein, dass der Kunde über seine 
Bank (oder eine für uns akzeptable [andere] Bank) ein Dokumentenakkreditiv zu 
eröffnen hat. In diesem Fall ist festgelegt, dass die Akkreditiveröffnung in 
Übereinstimmung mit den Allgemeinen Richtlinien und Gebräuchen für 
Dokumentenakkreditive, Revision 2007, ICC-Publikation Nr. 600 („ERA“), 
vorgenommen wird. 

2.8 Wir sind berechtigt, trotz anderslautender Bestimmungen des Kunden Zahlungen 
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zunächst auf dessen ältere Schulden, und zwar zunächst auf Zinsen, dann auf 
Kosten und dann auf die älteste Schuld zu verrechnen. Alle Forderungen gegen den 
Kunden werden sofort fällig, wenn die Zahlungsbedingungen nicht eingehalten 
werden oder uns Umstände bekannt werden, die nach unserem pflichtgemäßen 
kaufmännischen Ermessen geeignet sind, die Kreditwürdigkeit des Kunden zu 
mindern. Wir sind in diesem Falle auch berechtigt, unbeschadet weitergehender 
gesetzlicher Rechte noch ausstehende Lieferungen nur gegen Sicherheiten 
auszuführen oder nach angemessener Nachfrist vom Vertrag zurückzutreten oder 
Schadensersatz wegen Nichterfüllung zu verlangen. Wir sind berechtigt, mit unseren 
Forderungen gegen Forderungen des Kunden, gleichviel aus welchem 
Rechtsgrund, aufzurechnen, auch wenn die Forderungen verschieden fällig sind. 
Schecks werden von uns nur erfüllungshalber angenommen. Nehmen wir Schecks 
an, so wird die Schuld erst durch die Einlösung getilgt. 

2.9 Wir sind berechtigt, Forderungen gegen in Deutschland und Ländern der EU 
sitzende Besteller zur Refinanzierung an die abcfinance GmbH, Kamekestr. 2-8, 
50672 Köln, abzutreten. Dem Käufer wird bei Vertragsabschluss mitgeteilt, ob eine 
Abtretung der Forderung erfolgt. In diesen Fällen können Zahlungen mit 
schuldbefreiender Wirkung nur an die abcfinance GmbH erfolgen. Deren 
Bankverbindung wird dem Käufer bei Vertragsabschluss mitgeteilt 

2.10 Lieferungen an uns unbekannte Firmen können gegen Voreinsendung des Betrages 
oder unter Nachnahme als Wertsendung erfolgen. Die Verschlechterung der 
Zahlungsfähigkeit des Kunden oder die Nichteinhaltung vereinbarter 
Zahlungsbedingungen berechtigt uns, die gesamte Restschuld sofort fällig zu stellen. 

2.11 Aufrechnungs- und Zurückbehaltungsrechte stehen dem Kunden nur zu, wenn 
seine Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt, unbestritten oder von uns 
anerkannt sind oder soweit eine aus dem Vertragsverhältnis resultierende 
Gegenleistung betroffen ist, insbesondere bei einem Gegenanspruch, der aus einer 
zur Leistungsverweigerung berechtigten Sachleistungsforderung hervorgegangen 
ist. Zur Ausübung eines Zurückbehaltungsrechtes ist der Kunde nur insoweit befugt, 
als sein Gegenanspruch auf dem gleichen Vertragsverhältnis beruht. 

2.12 Nachträgliche Änderungen oder Ergänzungen des Auftrags oder der wesentlichen 
Auftragsergebnisse sind schriftlich niederzulegen und von beiden Parteien zu 
bestätigen. Werden hierdurch auch Kosten- bzw. Terminänderungen verursacht, 
werden wir dem Kunden binnen 10 Arbeitstagen eine geänderte 
Auftragsbestätigung zukommen lassen, aus der die Änderung der Kosten bzw. 
Termine hervorgeht. Lehnt der Kunde nicht binnen weiterer 10 Arbeitstage die 
Änderung ab, so gelten die von dem Kunden verlangte Änderung und die von uns 
hierfür mitgeteilten Änderungen der Kosten- und Terminregelungen als 
vereinbart. In Fällen, in denen wir Dienstleistungen erbringen, für die kein Festpreis 
vereinbart wurde, wird der Preis durch uns unter Anwendung unserer zum Zeitpunkt 
der Erbringung der Dienstleistungen gültigen Standardabrechnungssätze ermittelt. 
Ferner können wir alle anfallenden Kosten einschließlich eines angemessenen 
Mehrpreises in Rechnung stellen. Auf Anforderung werden wir den Mehrpreis 
dokumentieren. 

2.13 Im Falle einer Nichtabnahme von bestellten Gütern behalten wir uns vor, 
Stornogebühren in Höhe des uns entstandenen Schadens zu berechnen. 

 

§ 3 Lieferung und Ausführung 

3.1 Die Einhaltung sämtlicher unserer Liefer- und Ausführungsverpflichtungen setzt 
die rechtzeitige und ordnungsgemäße Erfüllung der Verpflichtungen des Kunden und 
die Abklärung aller technischen Fragen voraus. Lieferzeiten und Liefertermine 
gelten nur annähernd, es sei denn, wir haben ausdrücklich schriftlich Zeiten oder 
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Termine als verbindlich bezeichnet. Lieferfristen beginnen mit dem Zugang unserer 
Auftragsbestätigung. Bei Aufträgen bei denen eine Vorauszahlung vereinbart wurde 
beginnt die Lieferzeit an dem Tag, an dem der vom Kunden zu begleichende 
Vorauszahlungsbetrag auf unserem Konto eingegangen ist. 

3.2 Erfüllungsort ist Karlsruhe, der Versand des Liefergegenstandes erfolgt auf Gefahr 
und auf Rechnung des Kunden. Sofern der Kunde es wünscht, werden wir die 
Lieferung durch eine Transportversicherung eindecken. Die insoweit anfallenden 
Kosten trägt der Kunde. 

3.3 Teillieferungen sind zulässig, wenn: 

• die Teillieferung für den Kunden im Rahmen des vertraglichen Bestimmungszwecks 
verwendbar ist, 

• die Lieferung des restlichen bestellten Liefergegenstandes sichergestellt ist und 

• dem Kunden hierdurch kein erheblicher Mehraufwand oder zusätzliche Kosten 
entstehen (es sei denn, wir erklären uns zur Übernahme dieser Kosten bereit). 

3.4 Handelsübliche Abweichungen des Liefergegenstandes von Auftragsbestätigungen, 
Angeboten, Mustern, Prospekten, Datenblättern, Probe- und Vorlieferungen sind 
nach Maßgabe der jeweils gültigen DIN-/EN-Normen oder anderer einschlägiger 
technischer Normen zulässig. 

3.5 Liefergegenstände aus ordnungsgemäß vorgenommenen Lieferungen können nur 
zurückgegeben werden, wenn wir die Rücknahme bewilligen. Der Kunde hat in 
diesem Fall die Kosten der Rücksendung zu tragen. 

3.6 Beistellteile sind frei unserem Werk 76227 Karlsruhe, Am Heegwald 18 zu 
übersenden. Eine Versandanzeige ist uns unter Angabe der Auftragsnummer zu 
übermitteln. Der Werkstoff der Teile ist uns bekannt zu geben. Er muss bestmögliche 
Verarbeitung gewährleisten. Vorgearbeitete Teile sind maßhaltig und schlagfrei 
laufend anzuliefern. Zu räumende Teile dürfen nicht fertig bearbeitet sein und 
müssen Zugabe für das Nachdrehen besitzen. Sind diese Voraussetzungen nicht 
erfüllt, so sind wir berechtigt, die Kosten für Mehrarbeit sowie Ersatz für vorzeitig 
abgenutztes oder beschädigtes Werkzeug zu fordern oder vom Vertrag 
zurückzutreten, wobei der Besteller den dem ausgeführten Teil der Leistungen 
entsprechenden Teil des Preises sowie die vorgenannten Forderungen zu begleichen 
hat. Lediglich zu verzahnen ein- gesandte Radkörper werden nur entgratet, wenn 
dies ausdrücklich vereinbart ist. Bei Bearbeitung anfallender Abfall wird 
entschädigungslos unser Eigentum. 

3.7 Höhere Gewalt, behördliche Auflagen und sonstige von uns nicht verschuldete 
Umstände, insbesondere Verkehrs- und Betriebsstörungen, Arbeitskämpfe, 
Materialmangel, Brandschäden, Krieg oder Ausnahmezustand befreien uns für die 
Dauer ihrer Auswirkungen von der Liefer- und Ausführungspflicht. Wir sind 
berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten, wenn uns aus den vorstehend genannten 
Gründen die Erfüllung des Vertrages nicht mehr zuzumuten ist. Eine Unzumutbarkeit 
besteht dann nicht, wenn das Leistungshindernis, das aus den vorstehend 
genannten Gründen besteht, absehbar nur vorübergehender Natur ist. 
Schadensersatz gegenüber uns ist in diesen Fällen ausgeschlossen. 

3.7.1 Wir haften bei Unmöglichkeit sowie bei Verzögerung der Leistung, soweit dies 
auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit, einschließlich von Vorsatz oder 
grober Fahrlässigkeit unserer Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruht, 
nach den gesetzlichen Bestimmungen. Unsere Haftung ist in Fällen grober 
Fahrlässigkeit jedoch auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden 
begrenzt. 

3.7.2 Bei leichter Fahrlässigkeit ist unsere Haftung wegen Unmöglichkeit auf 
Schadensersatz und auf Ersatz vergeblicher Aufwendungen ebenfalls auf den 
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vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt. Weitergehende 
Ansprüche des Kunden wegen Unmöglichkeit der Leistung sind 
ausgeschlossen. Das Recht des Kunden zum Rücktritt vom Vertrag bleibt 
unberührt. 

3.7.3 Unsere Haftung wegen Verzögerung der Leistung wird bei leichter 
Fahrlässigkeit für den Schadensersatz neben der Leistung auf 0,5 % pro 
Woche maximal 5 % und für den Schadensersatz statt der Leistung auf 
insgesamt 5 % des Wertes der Leistung begrenzt. Weitergehende Ansprüche 
des Kunden wegen Verzögerung der Leistung sind - auch nach Ablauf 
einer uns gesetzten Frist zur Leistung - ausgeschlossen. Diese Regelungen 
gelten auch für den Ersatz vergeblicher Aufwendungen. 

3.7.4 Die Beschränkungen dieser Ziff. 3.6 gelten nicht, wenn wegen der 
Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder wegen der 
Verletzung wesentlicher Vertragspflichten gehaftet wird. Wesentliche 
Vertragspflichten sind solche, deren Erfüllung den Vertrag prägt und auf die 
der Kunde vertrauen darf. Eine Änderung der Beweislast zum Nachteil des 
Kunden ist mit den vorstehenden Regelungen nicht verbunden. 

 

§ 4 Preisanpassung und Selbstbelieferungsvorbehalt 

4.1 Der vertraglich vereinbarte Preis steht unter Vorbehalt. Bei Lieferung sind wir zu 
einer verhältnismäßigen Erhöhung des vereinbarten Preises berechtigt, wenn sich 
zwischen Auftragserteilung und Lieferung die Kosten für Rohmaterial, Energie, 
Löhne und Gehälter, Zölle, Abgaben usw. ohne unser Verschulden (z.B. durch die 
Corona-Pandemie) um mehr als 10 % erhöht haben und dadurch die Herstellung 

des Liefergegenstandes für den Kunden verteuert wird. Eine Preiserhöhung ist 
dem Kunden mindestens 6 Wochen vor Lieferung mitzuteilen; er kann innerhalb 
von 10 Tagen nach Empfang der Mitteilung der Preiserhöhung widersprechen. Im 
Falle des Widerspruchs haben wir die Wahl zwischen Rücktritt vom Vertrag oder 
der Lieferung zum ursprünglich vereinbarten Preis. Wir müssen dem Kunden die 
Entscheidung unverzüglich bekanntgeben. Erklären wir den Rücktritt vom Vertrag, 
sind weitere Ansprüche des Kunden ausgeschlossen 

4.2 Sofern wir verbindliche Lieferfristen aus Gründen, die wir nicht zu vertreten haben, 
nicht einhalten können (Nichtverfügbarkeit der Leistung), werden wir den Kunden 
hierüber unverzüglich informieren und gleichzeitig die voraussichtliche, neue 
Lieferfrist mitteilen. Ist die Leistung auch innerhalb der neuen Lieferfrist nicht 
verfügbar, sind wir berechtigt, ganz oder teilweise vom Vertrag zurückzutreten; 
eine bereits erbrachte Gegenleistung des Kunden werden wir unverzüglich 
erstatten. Als Fall der Nichtverfügbarkeit der Leistung in diesem Sinne gilt 
insbesondere die nicht rechtzeitige Selbstbelieferung durch unseren Zulieferer, 
wenn wir ein kongruentes Deckungsgeschäft abgeschlossen haben, weder uns noch 
unseren Zulieferer ein Verschulden trifft oder wir im Einzelfall zur Beschaffung nicht 
verpflichtet sind 

 

§ 5   Fälligkeit - Zinsen – Verzugsfolgen 

5.1 Bei Zahlung nach Ablauf des vereinbarten Zahlungsziels von 30 Tagen sind 
Verzugszinsen in der vom Gesetz vorgesehenen Höhe an uns zu zahlen. 

5.2 Solange sich der Kunde in Zahlungsverzug befindet, sind wir zu weiteren 
Lieferungen, gleichgültig auf welchen Rechtsgrund unsere Lieferpflicht 
zurückzuführen ist, nicht verpflichtet. 

5.3 Tritt in den Vermögensverhältnissen des Kunden eine wesentliche 
Verschlechterung ein, wird insbesondere die Eröffnung eines Insolvenzverfahrens 
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beantragt, so können wir für noch ausstehende Lieferungen unter Fortfall des 
Zahlungszieles, Barzahlung oder anderweitige Sicherheit vor Ablieferung des 
Liefergegenstandes verlangen. 

5.4 Sofern wir mit dem Kunden Ratenzahlungs- und/oder Abschlagszahlungen 
vereinbart haben sollten, gilt ferner Folgendes: Gerät der Kunde mit der Zahlung 
einer Rate bzw. eines Abschlags ganz oder teilweise länger als drei Tage in 
Rückstand, so wird der noch offenstehende Restbetrag sofort und vollständig auf 
einmal fällig. 

5.5 Wird der Versand durch Verschulden oder auf Wunsch des Kunden verzögert, 
oder befindet sich der Kunde am Fälligkeitstag in Annahmeverzug, muss er den 
Kaufpreis dennoch zahlen. Wir werden in diesen Fällen die Einlagerung des 
Liefergegenstandes beginnend 14 Tage nach Anzeige der Versandbereitschaft auf 
Risiko und Kosten des Kunden vornehmen. 

5.6 Wenn eine Sicherheit für die Zahlung des Kaufpreises durch eine Bank oder 
einen anderen Dritten geleistet wurde und die Lieferung des Liefergegenstandes 
insoweit aufgrund von uns nicht zu vertretender Umstände nicht erfolgen kann, sind 
wir zudem berechtigt, den insgesamt noch offenen Restkaufpreis von der Bank 
oder einem anderen Dritten gegen Vorlage eines Nachweises einzufordern, dass 
der Liefergegenstand eingelagert wurde. Eine solche Einlagerung erfolgt auf Kosten 
und Gefahr des Kunden. Das Datum, an dem der Liefergegenstand durch uns 
eingelagert wird, gilt als Lieferdatum. Alle Lieferdokumente und andere 
Dokumente, die von uns übergeben werden müssen, um die Zahlung von einer 
Bank oder von einem anderen Dritten zu erhalten, sind uns unverzüglich durch den 
Aussteller dieser Dokumente zu übergeben. 

 

§ 6 Eigentumsvorbehalt 

6.1 Wir behalten uns das Eigentum an dem Liefergegenstand bis zur Erfüllung 
sämtlicher uns gegen den Kunden aus der Geschäftsverbindung zustehenden 
Ansprüche vor. Bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere bei 
Zahlungsverzug, sind wir berechtigt, nach erfolglosem Ablauf einer 
angemessenen Nachfrist vom Vertrag zurückzutreten. Nach etwaigem Rücktritt vom 
Vertrag haben wir das Recht, den Liefergegenstand herauszuverlangen, anderweitig 
zu veräußern oder sonst wie darüber zu verfügen. 

6.2 Der Kunde ist verpflichtet, den Liefergegenstand pfleglich zu behandeln; 
insbesondere ist er verpflichtet, diesen auf eigene Kosten gegen Feuer-, Wasser- 
und Diebstahlsschäden ausreichend zum Neuwert zu versichern. Sofern Wartungs- 
und Inspektionsarbeiten erforderlich sind, muss der Kunde diese auf eigene Kosten 
rechtzeitig durchführen. 

6.3 Trotz des Eigentumsvorbehalts ist der Kunde schon zur Weiterveräußerung des 
Liefergegenstandes im normalen Geschäftsverkehr berechtigt. Die Forderungen des 
Abnehmers aus der Weiterveräußerung des Liefergegenstandes tritt der Kunde 
schon jetzt an uns in Höhe des mit uns vereinbarten Faktura-Endbetrages 
(einschließlich Mehrwertsteuer) ab. Diese Abtretung gilt unabhängig davon, ob 
der Liefergegenstand ohne oder nach Verarbeitung weiterverkauft worden ist. Der 
Kunde bleibt zur Einziehung der Forderung auch nach der Abtretung ermächtigt. 
Unsere Befugnis, die Forderung selbst einzuziehen, bleibt davon unberührt. Wir 
werden jedoch die Forderung nicht einziehen, solange der Kunde seinen 
Zahlungsverpflichtungen aus den vereinnahmten Erlösen nachkommt, nicht in 
Zahlungsverzug ist und insbesondere kein Antrag auf Eröffnung eines 
Insolvenzverfahrens gestellt ist oder Zahlungseinstellung vorliegt. 

6.4 Bei Pfändungen oder sonstigen Eingriffen Dritter hat uns der Kunde 
unverzüglich schriftlich zu benachrichtigen, damit wir Klage gemäß § 771 ZPO 
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erheben können. Hatte die Klage gemäß § 771 ZPO Erfolg und wurde die 
Zwangsvollstreckung beim Dritten zur Deckung der gerichtlichen und 
außergerichtlichen Kosten einer solchen Klage vergeblich betrieben, haftet der 
Kunde für den uns entstandenen Ausfall. 

6.5 Die Verarbeitung oder Umbildung des Liefergegenstandes durch den Kunden 
wird stets für uns vorgenommen. Wird der Liefergegenstand mit anderen, uns nicht 
gehörenden Gegenständen verarbeitet, so erwerben wir das Miteigentum an der 
neuen Sache im Verhältnis des Wertes des Liefergegenstandes (Faktura-Endbetrag 
einschließlich Mehrwertsteuer) zu den anderen verarbeiteten Gegenständen zur Zeit 
der Verarbeitung. Für die durch Verarbeitung entstehende Sache gilt im Übrigen das 
gleiche wie für den unter Vorbehalt gelieferten Liefergegenstand. 

6.6 Wird der Liefergegenstand mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen 
untrennbar vermischt, so erwerben wir das Miteigentum an der neuen Sache im 
Verhältnis des Wertes des Liefergegenstandes (Faktura-Endbetrag einschließlich 
Mehrwertsteuer) zu den anderen vermischten Gegenständen zum Zeitpunkt der 
Vermischung. Erfolgt die Vermischung in der Weise, dass die Sache des Kunden als 
Hauptsache anzusehen ist, so gilt als vereinbart, dass der Kunde uns anteilsmäßig 
Miteigentum überträgt. Der Kunde verwahrt das so entstandene Alleineigentum oder 
Miteigentum für uns. 

6.7 Der Kunde tritt uns auch die Forderungen zur Sicherung unserer Forderungen gegen 
ihn ab, die durch die Verbindung des Liefergegenstandes mit einem Grundstück 
gegen einen Dritten erwachsen. 

6.8 Wir verpflichten uns, die uns zustehenden Sicherheiten auf Verlangen des Kunden 
insoweit freizugeben, als der realisierbare Wert unserer Sicherheiten die zu 
sichernden Forderungen um mehr als 10 % übersteigt. Die Auswahl der 
freizugebenden Sicherheiten obliegt uns. 

 

§ 7   Mängelhaftung 

7.1 Mängelansprüche des Kunden setzen voraus, dass dieser seinen nach § 377 HGB 
geschuldeten Untersuchungs- und Rügeobliegenheiten ordnungsgemäß 
nachgekommen ist. 

7.2 Mängelansprüche verjähren in 12 Monaten nach erfolgter Ablieferung der Ware. 

7.3 Für die innerhalb der o. g. Gewährleistungsfrist ersetzten oder reparierten Teile 
beginnt die Gewährleistungsfrist neu zu laufen und dauert 6 Monate ab Ersatz, 
Abschluss der Reparatur oder ab Abnahme, mindestens aber bis zum Ablauf der ur- 
sprünglichen Gewährleistungsfrist. Bei Revision oder Reparaturen gewähren wir eine 
Gewährleistung von 6 Monaten auf die durchgeführten Arbeiten. Auf 
Austauschgetriebe gewähren wir 12 Monate Gewährleistung. 

7.4 Gewichte, Maße, Leistungsangaben, Erträge und sonstige Daten, die in 
Verkaufsbroschüren, Anzeigen und vergleichbaren Unterlagen genannt werden, sind 
lediglich als Anhaltspunkte zu betrachten. Gleiches gilt für vorgeführte oder bereit 
gestellte Testprodukte bzw. Vorführprodukte. 

7.5 Soweit ein von uns zu vertretener Mangel des Liefergegenstandes vorliegt, sind 
wir nach unserer Wahl zur Nacherfüllung in Form einer Mangelbeseitigung oder zur 
Lieferung einer neuen mangelfreien Sache berechtigt. Im Falle der Mangelbeseitigung 
sind wir verpflichtet, alle zum Zwecke der Mangelbeseitigung erforderlichen 
Aufwendungen, insbesondere Transport-, Wege-, Arbeits- und Materialkosten zu 
tragen, soweit sich diese nicht dadurch erhöhen, dass der Liefergegenstand nach 
einem anderen Ort als dem Erfüllungsort verbracht wurde. Bei 
Auslandsgeschäften gilt noch Folgendes: Für den Fall eines unverhältnismäßigen 
Aufwands und unverhältnismäßiger Kosten, die eine eigenhändige Nachbesserung 
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durch uns nach sich ziehen würde, können wir in solchen Fällen von dem Kunden 
verlangen, selbst die notwendigen Reparaturen durchzuführen bzw. durchführen zu 
lassen. Die Kosten, die dem Kunden für die Durchführung der notwendigen 
Nachbesserungsarbeiten entstehen, haben wir ihm dann zu ersetzen. 

7.6 Schlägt die Nacherfüllung fehl, wovon frühestens nach dem 2. Nachbesserungs- oder 
Nacherfüllungsversuch auszugehen ist, so ist der Kunde nach seiner Wahl berechtigt, 
Rücktritt oder Minderung zu verlangen. Soweit sich nachstehend (Ziff. 7.7, 7.8 und 
7.9) nichts anderes ergibt, sind weitergehende Ansprüche des Kunden – gleich aus 
welchen Rechtsgründen – ausgeschlossen. Wir haften deshalb nicht für Schäden, die 
nicht am Liefergegenstand selbst entstanden sind; insbesondere haften wir nicht für 
Produktionsausfall, Betriebsunterbrechung, die Kosten einer etwaigen Rückrufaktion, 
entgangenen Gewinn oder sonstige Vermögensschäden des Kunden. 

7.7 Wir haften nach den gesetzlichen Bestimmungen, wenn der Kunde 
Schadensersatzansprüche geltend macht, die auf Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit, einschließlich von Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit unserer 
Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen. Soweit uns keine vorsätzliche 
Vertragsverletzung angelastet wird, ist die Schadensersatzhaftung dabei allerdings 
auf den vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt 

7.8 Wir haften nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern wir schuldhaft eine 
wesentliche Vertragspflicht verletzen; wesentliche Vertragspflichten sind solche, 
deren Erfüllung den Vertrag prägt und auf die der Kunde vertrauen darf. In diesem 
Fall ist aber die Schadensersatzhaftung auf den vorhersehbaren, typischerweise 
eintretenden Schaden begrenzt. 

7.9 Die Haftung wegen schuldhafter Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit bleibt unberührt; das gilt auch für die zwingende Haftung nach dem 
Produkthaftungsgesetz und aus unerlaubter Handlung. 

 

§  8 Haftung für Mängel bei Verarbeitung eingesandter Teile 

8.1 Bei der Bearbeitung eingesandter Teile – Zerspanen, Wärmebehandlung, Schleifen 
etc. – haften wir nicht für Mängel, die sich aus dem Verhalten des Werkstoffes 
ergeben. Falls eingesandte Teile durch Materialfehler oder sonstige Mängel bei der 
Bearbeitung unbrauchbar werden, sind gleichwohl die Bearbeitungskosten zu 
bezahlen. 

8.2 Falls Werkstücke durch vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten von uns oder 
unserer Erfüllungsgehilfen unbrauchbar werden, ersetzen wir die unbrauchbaren 
Werkstücke auf unsere Kosten und/oder nehmen einen Nachverbesserungsversuch 
vor. Schlägt dieser erneut fehl, ist der Besteller berechtigt, vom Vertrag 
zurückzutreten. Bei bloß fahrlässigem Verhalten von uns oder unseren 
Erfüllungsgehilfen übernehmen wir die Bearbeitung gleichartiger Ersatzstücke. 

 

§  9 Rechte an geistigem Eigentum und gewerblichen Schutzrechten, 
Vertraulichkeit 

9.1 Alle Rechte an geistigem Eigentum und die gewerblichen Schutzrechte bezüglich der 
von uns gelieferten Produkte, einschließlich der von unseren Produkten ab Werk 
verwendeten Software, wie z.B. Patente, Gebrauchsmuster, Geschmacksmuster, 
Urheberrechte und Kennzeichnungsrechte, verbleiben bei uns. Der Kunde wird uns 
informieren, wenn ihm die Verletzung unserer geistigen Eigentumsrechte oder unserer 
gewerblichen Schutzrechte bekannt wird. 

9.2 Wir stehen nach Maßgabe des § 9 dafür ein, dass unsere Produkte, 
einschließlich der von unseren Produkten ab Werk verwendeten Software, keine 
geistigen Eigentumsrechte oder gewerbliche Schutzrechte Dritter verletzen. Jede 
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Vertragspartei ist verpflichtet, die andere Vertragspartei unverzüglich schriftlich zu 
benachrichtigen, falls Dritte ihr gegenüber Ansprüche wegen der Verletzung solcher 
Rechte geltend machen. 

9.3 Verletzt der Vertragsgegenstand das geistige Eigentumsrecht und/oder ein 
gewerbliches Schutzrecht eines Dritten, werden wir nach unserer Wahl und auf 
unsere Kosten den Vertragsgegenstand dergestalt modifizieren oder austauschen, 
dass er keine Rechte Dritter mehr verletzt, aber dennoch die vertraglich 
vereinbarten Funktionen erfüllt, oder dem Kunden durch Abschluss eines 
Lizenzvertrages das Nutzungsrecht verschaffen. Sollte uns dies innerhalb eines 
angemessenen Zeitraums nicht gelingen, ist der Kunde berechtigt, von dem 
Vertrag zurückzutreten oder den Kaufpreis um einen angemessenen Betrag zu 
mindern. Etwaige Schadensersatzansprüche des Kunden unterliegen den 
Beschränkungen des § 7.6 dieser Allgemeinen Verkaufsbedingungen. 

9.4 Werden geistige Eigentumsrechte und/oder gewerbliche Schutzrechte eines 
Dritten durch von uns gelieferte Produkte anderer Hersteller verletzt, werden wir 
nach unserer Wahl unsere Ansprüche gegen den anderen Hersteller für die Rechnung 
des Kunden geltend machen oder an den Kunden abtreten. Ansprüche gegen uns 
bestehen nach Maßgabe des § 9 nur, wenn die gerichtliche Durchsetzung der 
vorstehend genannten Ansprüche gegen den anderen Hersteller erfolglos war oder, 
beispielsweise wegen Insolvenz des anderen Herstellers, aussichtslos ist. 

9.5 Alle von uns an den Kunden gelieferten Informationen und Unterlagen bleiben 
unser Eigentum, dürfen vom Kunden nicht kopiert, nicht gegenüber Dritten 
offengelegt und nur für die vereinbarten Zwecke verwendet werden. Auf Verlangen 
sind zu Angeboten gehörige Zeichnungen und andere Unterlagen an uns 
zurückzugeben. 

9.6 Sofern wir Produkte nach vom Kunden übergebenen Zeichnungen, Modellen, 
Mustern oder sonstigen Unterlagen geliefert haben, übernimmt dieser die Gewähr 
dafür, dass Schutzrechte Dritter nicht verletzt werden. Untersagen uns Dritte unter 
Berufung auf Schutzrechte insbesondere die Herstellung und Lieferung derartiger 
Produkte, sind wir – ohne zur Prüfung der Rechtslage verpflichtet zu sein – 
berechtigt, insoweit jede weitere Tätigkeit einzustellen und bei Verschulden des 
Kunden Schadensersatz zu verlangen. Der Kunde verpflichtet sich außerdem, uns 
von allen damit in Zusammenhang stehenden Ansprüchen Dritter unverzüglich 
freizustellen. 

9.7 Der Kunde verpflichtet sich, dass er unsere Produkte und ihre Bestandteile nicht 
beobachtet, untersucht, zurückbaut oder testet, um unsere Geschäftsgeheimnisse 
zu erlangen. Dies gilt nicht, wenn wir die Produkte öffentlich verfügbar gemacht 
haben. 

 

§ 10  Ausschluss weitergehender Haftung 

10.1 Eine weitergehende Haftung auf Schadensersatz als in den vorstehenden 
Bedingungen im Einzelnen vorgesehen, ist – ohne Rücksicht auf die 
Rechtsnatur des geltend gemachten Anspruchs – ausgeschlossen. Dies gilt 
insbesondere für Schadensersatzansprüche aus Verschulden bei 
Vertragsabschluss, wegen sonstiger Pflichtverletzungen oder wegen deliktischer 
Ansprüche auf Ersatz von Sachschäden gemäß § 823 BGB. Im Falle eines 
Schadensersatzanspruchs aus Verschulden bei Vertragsabschluss kommt der 
vorstehend genannte Haftungsausschluss infolge des bei Vertragsschluss bereits 
entstandenen Anspruchs einem nachträglichen Haftungsverzicht gleich. Zudem 
haften wir nicht, sofern der Kunde aus den Vorschriften des gewerblichen 
Rechtsschutzes in Anspruch genommen wird. 

10.2 Die Begrenzung nach Ziff. 12 gilt auch, soweit der Kunde anstelle eines 
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Anspruchs auf Ersatz des Schadens statt der Leistung Ersatz nutzloser 
Aufwendungen verlangt. 

10.3 Soweit die Schadensersatzhaftung uns gegenüber ausgeschlossen oder 
eingeschränkt ist, gilt dies auch im Hinblick auf die persönliche 
Schadensersatzhaftung unserer Angestellten und Arbeitnehmer, 
Mitarbeitervertreter und Erfüllungsgehilfen. 

 

§ 11 Nebenpflicht des Bestellers 

Beim Einbau eines Getriebes muss gewährleistet sein, dass im Falle eines Versagens eines 
Getriebes kein Schaden für Menschen, sondern nur Betriebsstillstand eintritt. 

 

§ 12 Verjährung 

Ansprüche des Kunden gegen uns - gleich aus welchem Rechtsgrund - verjähren mit Ablauf 
von einem Jahr nach ihrer Entstehung. Dies gilt nicht in den Fällen der §§ 438 Abs. 1 Nr. 
2 und 634a Abs. 1 Nr. 2 BGB. Dies gilt ebenfalls nicht im Falle des Vorsatzes oder bei 
arglistigem Verschweigen eines Mangels oder soweit wir eine Garantie übernommen 
haben. Für Schadensersatzansprüche gilt diese Verjährungsfrist zudem nicht in den 
Fällen der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder Freiheit, bei 
Ansprüchen nach dem Produkthaftungsgesetz sowie bei einer grob fahrlässigen 
Pflichtverletzung oder der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten. Wesentliche 
Vertragspflichten sind solche, deren Erfüllung den Vertrag prägt und auf die der Kunde 
vertrauen darf. Eine Änderung der Beweislast zum Nachteil des Kunden ist mit den 
vorstehenden Regelungen nicht verbunden. 

 

§ 13 Sonstige Bestimmungen 

13.1 Gerichtsstand ist 76227 Karlsruhe, Bundesrepublik Deutschland. Wir haben das 
Recht, auch an dem für den Kunde zuständigen Gericht zu klagen oder an jedem 
anderen Gericht, das nach nationalem oder internationalem Recht zuständig sein 
kann. 

13.2 Erfüllungsort ist ebenfalls 76227 Karlsruhe, Bundesrepublik Deutschland. 

13.3 Der Kunde erklärt sich damit einverstanden, dass wir Daten nach Maßgabe des 
Bundesdatenschutzgesetzes speichern. 

13.4 Dem Kunden ist eine Übertragung etwaiger Gewährleistungsrechte und sonstiger 
Rechte, die ihm im Rahmen des Vertragsverhältnisses mit uns eingeräumt werden, 
nicht gestattet, es sei denn, wir haben der Übertragung schriftlich zugestimmt. 

13.5 Sollte ein Teil oder mehrere Teile unserer Bedingungen unwirksam sein oder 
aufgrund von Rechtsprechung oder Gesetzgebung unwirksam werden, so berührt 
dies die Wirksamkeit der übrigen Teile unserer Bedingungen nicht. 

13.6 Schriftform 
Soweit diese Bedingungen schriftliche Erklärungen voraussetzen, genügen im 
Rahmen der Verkehrsüblichkeit auch Telefax, EDV-Ausdrucke oder elektronische 
Erklärungen dieser Form. 

13.7 Wenn der Kunde die Produkte an Dritte verkauft oder diese exportiert, verpflichtet 
er sich, jederzeit die für Verkäufe dieser Art geltenden Import- und Exportgesetze 
zu beachten. 

13.8 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss der 
Verweisungsnormen des Deutschen Internationalen Privatrechts und des UN- 
Kaufrechts. 


